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KREIS- UND HOCHSCHULSTADT MESCHEDE
Der Bürgerm e ister

Christop h W e b er

Stadtgebiet Meschede

Ste p han Rach

93. ÄNDERUNG DES WIRKSAMEN
FLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER

KREIS- UND HOCHSCHULSTADT MESCHEDE
Sachlicher Teilp lan W ind e nergie

BESCHEINIGUNG
Die Üb ereinstim m ung d er Verfahrensm erkm ale m it d e m  Original wird  hierm it b eglaub igt.
Mesche d e, d en ____________ Der Bürgerm eister

Im  Auftrage

_______________

BEKANNTMACHUNG
Mit d em  Tage d er Bekanntm achung d er Erteilung d er Genehm igung wird d iese Änd erung
d es Flä che nnutzungsp lanes gem . § 6 (5) BauGB am  _____________ wirksam .
Die FN P-Änd erung m it Begründ ung kann w ährend  d er Dienststund e n im  Fachb ereich Pla-
nung und  Bauord nung d er Kre is- und  Hochschulstadt von je d erm ann eingesehen w erd e n.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________

GENEHMIGUNG
Dieser Änd erungsp lan wurd e gem . § 6 (1) BauGB m it Verfügung vom  ____________ ge-
nehm igt.
Arnsb erg, d e n ____________

Bezirksre gierung Arnsb erg
Im  Auftrage

_______________

ABSCHLIESSENDE BESCHLÜSSE
Der Rat d er Kre is- und  Hochschulstadt Mesche d e hat am  ___________ üb er d ie in d er
öffentliche n Auslegung gem . § 3 (2) BauGB eingegangene n Anregungen b erate n und  b e-
schlossen.
Der Rat d er Kre is- und  Hochschulstadt Mesche d e hat am  ___________ d en Änd erungs-
p lan zur 93. Änd erung d es wirksam e n Flä che nnutzungsp lanes d er Kreis- und  Hochschul-
stad t Mesche d e sowie d ie Begründ ung hierzu ab schließend  b eschlossen.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________
Schriftführer/-in: _______________

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG
Der Entwurf d ieser Änd erung m it Begründ ung hat gem . § 3 (2) BauGB in d er Zeit vom
____________ b is ____________ öffentlich ausgelege n. Ort und  Z eit d er Auslegung sind
am  ____________ ortsüb lich b e kannt gem acht word en.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________

BESCHLÜSSE
Der Rat d er Kre is- und  Hochschulstadt Mesche d e hat am  ___________ üb er d ie in d er
Beteiligung gem . §§ 3 (1) und  4 (1) BauGB eingegangene n Anregungen b erate n und
b eschlossen.
Der Rat d er Kre is- und  Hochschulstadt Mesche d e hat am  ___________ d ie öffentliche
Auslegung d er Flä che nnutzungsp lanä nd erung gem . § 3 (2) BauGB b eschlossen.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________
Schriftführer/-in: _______________

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Der Rat d er Kre is- und  Hochschulstadt Mesche d e hat am  ___________ b eschlossen, d ie
93. Änd erung d es wirksam en Flä che nnutzungsp lanes gem . § 2 (1) BauGB aufzustellen
und  d as Bauleitverfahren einzuleiten.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________
Schriftführer/-in: _______________

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die vorgese hene Änd erung und  Art d er Bürgerb eteiligung ist gem . § 2 (1) und  § 3 (1)
BauGB am  ____________ öffentlich b e kannt gem acht word en.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________

FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT
Die frühze itige Beteiligung d er Ö ffentlichke it ge m . § 3 (1) BauGB erfolgte, ind e m  d ie Än-
d erung im  Z eitraum  vom  ____________ b is ____________ im  Fachb ere ich Planung und
Bauord nung öffentlich auslag und  Gelege nhe it zur Äußerung und  Erörterung gege b e n
wurd e.
Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________

Kennzeichnungen

Baugrund
Im  Bere ich d er Konzentrationszonen N r. 10 „N ierb achtal“, N r. 17 „Calle / W alle n – Süd “, N r. 18 / 19 /
20 „Visb e ck / Berge Süd “ und  N r. 21 „Grevenstein Süd “ b efind e n sich p otenziell verkarstungsfähige
Gesteinsschichten im  Untergrund . Dies ist im  Zuge d er jew eiligen Genehm igungsverfahren b ei d e n
notwend ige n Baugrund gutachten/ Stand sicherheitsnachweisen zu b erücksichtigen.

Altlasten
Im  Bere ich d er Konzentrationszonen N r. 10 „N ierb achtal“ b efind et sich d ie Altab lage-
rung 194616-2022. Im  Rahm en von Antragsverfahren für d ie Genehm igung von W ind -
energieanlagen ist d er Fachd ie nst Ab fallwirtschaft und  Bod e nschutz d es Hochsauerland -
kreises zu b eteiligen.

Nachrichtliche Übernahme
Gashochd ruckleitung inkl. Schutzstreifen
(Schutzstreifen nur im  Bere ich d er Konzentrationszonen d argestellt)
Hoch- und  Höchstspannungsfre ileitungen---

, , ,

Sonstige Planzeichen

Grenze d es Stad tge b ietes d er Kreis- und  Hochschulstad t Mesche d e
Be p lante Bereiche ge m . § 30 BauGB und  Im  Zusam m enhang b e b aute Ortsteile gem .
§ 34 BauGB
Aufhe b ung d er b isherigen Konze ntrationszone Einhaus (42. FN P-Änd erung).
Die üb erlagerten Darstellungen „Flä che für d ie Land wirtschaft“, „Flä che für d ie Forst-
wirtschaft“ und  „Verkehrsstraße“ b ehalten ihre W irksam keit.
Hind ernisb egrenzungsflä che "Flugp latz Schüren" 
Anlagenschutzb ereich "Flugsicherungsanlage Mesche d e N SE"

Planzeichenerklärung
Räum licher Geltungsb ere ich d es sachliche n Teilflä che nnutzungsp lans gem äß
§ 5 Ab s. 2b  BauGB ist d er gesam te Außenb ereich d er Kreis- und  Hochschul-
stad t Mesche d e im  Sinne d es § 35 BauGB.

d 2

Darstellung des Flächennutzungsplans gem. § 5 Abs. 2b BauGB
Konzentrationszone für W ind e nergieanlagen ge m . § 35 Ab s. 3 Satz 3 BauGB

d 8
Die Darstellung steht d er Errichtung von privilegierten Vorhab en gem äß § 35
Ab s. 1 N r. 5 BauGB (W ind e nergieanlagen) außerhalb  d er Konzentrationszonen
als öffentlicher Be lang in d er Regel entge ge n.
W ind e nergieanlagen m üssen sich einschließlich d er Rotorb lätter innerhalb
d er Konzentrationszone b e find e n (Rotor-In Z one).
Die Konze ntrationszone ist eine üb erlagernd e Darstellung. 
Bestehend e Darstellungen d es Flä che nnutzungsp lans, d ie d urch d ie Konzen-
trationszone üb erlagert werd en, sind  we iterhin wirksam .

Nr. Name
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Freienohl W est - nörd liche Rüm m e cke
Freienohl W est - süd liche Rüm m e cke I
Freienohl W est - süd liche Rüm m e cke II
Mesche d e N ord  - östlich B55
Eversb erg N ord w est - Große Steinm e cke
Eversb erg N ord w est - Greverhage n
Eversb erg N ord w est - Liverhage n
Eversb erg N ord ost - W arsteiner Kop f
Eversb erg N ord ost - Aufm  Flachsland
N ierb achtal
Am  Sterz
Hocke nstein
Bonacker Süd  - Hund sköp fche n
Bonacker Süd  - Helle p ine
Re m b linghausen Süd  - Astenb erg
Re m b linghausen Süd  - Gold ener Strauch
Calle / W allen Süd
Visb e ck / Berge Süd  - Kleiner Schne p p e nb erg
Visb e ck / Berge Süd  - Kleiner Schne p p e nb erg
Visb e ck / Berge Süd  - Kleiner Schne p p e nb erg
Grevenstein Süd

12.10.2023

ERNEUTE ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG
Der ge ä nd erte Planentwurf m it Begründ ung hat gem . § 4a (3) BauGB in d er Zeit vom
____________ b is ____________ erneut öffentlich ausgele ge n.
Ort und  Z eit d er Auslegung sind  am  ____________ ortsüb lich b e kannt gem acht word en.

Mesche d e, d en ____________

Bürgerm eister:   _______________

Hinweise

Bod e nd e nkm al
Das eingetragenen Bod e nd e nkm al „Hohlwe greste Kriegerwe g“ gem äß Inv.-N r.: B-08 b efind et sich
teilw eise innerhalb  d er Konzentrationszone N r. 8 „Eversb erg N ord ost - W arste iner Kop f“. Im  Rahm en
von Antragsverfahren für d ie Gene hm igung von W ind e nergieanlagen innerhalb  d er Konzentrations-
zone ist d ie Untere Denkm alb örd e d er Stadt Mesche d e sowie d er LW L-Archä ologie in Olp e zu b etei-
ligen.
Allgem e in gilt: W erd e n b e i Erd arb eiten kultur- und  erd geschichtliche Bod e nfund e entd e ckt (Ton-
scherb e n, Metallfund e, Bod e nverfärb ungen, Knoche n etc.), ist gem äß Denkm alschutzgesetz N RW
d ie Entd e ckung sofort d er Unteren Denkm alb e hörd e b e i d er Stad t Mesche d e (Tel. 0291 / 205 275)
od er d em  Land schaftsverb and  W estfalen-Lip p e, Archä ologie für W estfale n, Außenstelle Olp e (Tel.
02761 9375 0) anzuzeigen und  d ie Entd e ckungsstätte b is zum  Ab lauf von einer W oche nach Anzei-
ge unveränd ert zu lassen, wenn nicht d ie Ob ere Denkm alb e hörd e d ie Entd e ckungsstätte vorher frei-
gib t od er d ie Fortsetzung d er Arb eiten gestattet.

Richtfunkstrecke n
Die Konze ntrationszonen N r. 4 „Mesche d e N ord  – östlich B55“ und  N r. 5 „Eversb erg N ord west –
Greverhage n“ werd e n d urch d ie Richtfunktrasse n zwischen d e n Üb ertragungsorten Mesche d e 1 und
Mesche d e 9 sowie Bestwig 11 und  Mesche d e 1 üb erstrichen. Um  d ie d irekte Sichtlinie ist ein Rad ius
von 25m  freizuhalten.
Im  Zuge von Genehm igungsverfahren von W ind e nergieanlagen ist d ie Richtfunk-Trassenauskunft d er
Deutschen Te lekom  AG zu b eteiligen.

Trinkwasserversorgung
Die Konze ntrationszone N r. 10 „N ierb achtal“ grenzt an d as geom orp hologisch ab gegrenzte Trinkwas-
sereinzugsge b iet N ierb achtal. Der Fachd ie nst W asserwirtschaft d es Hochsauerland kreises ist im  Zu-
ge von Genehm igungsverfahren zu b eteilige n. Auf d ie p otenzielle N otw end igke it eines hyd rogeolo-
gische n Gutachtens wird  hingewiesen.
Die Konze ntrationszone N r. 12 „Hockenstein“ grenzt an d as förm lich ausgewiesene W asserschutzge-
b iet Mesche d e-Mose b olle Zone II. Der Fachd ie nst W asserwirtschaft d es Hochsauerland kreises ist im
Zuge von Genehm igungsverfahren zu b eteiligen. Insb esond ere in Bezug auf d ie Planung d er Zuwe-
gung od er p ote nzielle Arb eiten innerhalb  d es W asserschutzge b ietes wird  auf d ie Genehm igungs-
und  Verb otstatb eständ e d er W asserschutzge b ietsverord nung und  d ie Erford erlichke it eines hyd ro-
ge ologischen Gutachtens hingew iesen.
Die Konze ntrationszonen N r. 15 „Re m b linghausen Süd  - Astenb erg“ und  N r. 16 “Rem b linghausen Süd
– Gold e ner Strauch“ b efind e n sich im  N ahb ere ich d es geom orp hologisch ab gegrenzten Trinkwasser-
einzugsge b ietes Ennert. Der Fachd ie nst W asserwirtschaft d es Hochsauerland kre ises ist im  Zuge von
Genehm igungsverfah-ren zu b ete iligen. Insb esond ere in Bezug auf d ie Planung d er Zuw egung wird
auf d ie Erford erlichke it eines hyd rogeologischen Gutachtens hingew iesen.
Die Konze ntrationszone N r. 17 „Calle / W allen Süd “ grenzt an d as förm lich ausgewiese ne W asser-
schutzge b iet W enholthausen Ost Zone II. Der Fachd ie nst W asserwirtschaft d es Hochsauerland kre i-
ses ist im  Zuge von Genehm igungsverfahren zu b eteiligen. Insb esond ere in Bezug auf d ie Planung
d er Zuw egung od er p otenzielle Arb eiten innerhalb  d es W asserschutzge b ietes wird  auf d ie Gene hm i-
gungs- und  Verb otstatb eständ e d er W asserschutzge b ietsverord nung hinge wiesen.
Die Konze ntrationszone N r. 21 „Greve nstein Süd “ grenzt an d as geom orp hologisch ab gegrenzte
W asserschutzge b iet Hom ert. Der Fachd ie nst W asserwirtschaft d es Hochsauerland kreises ist im  Zuge
von Genehm igungsverfahren zu b eteiligen. Insb esond ere in Bezug auf d ie Planung d er Zuwe gung
od er p otenzielle Arb eite n innerhalb  d es W asserschutzge b ietes wird  auf d ie Genehm igungs- und  Ver-
b otstatb eständ e d er W asserschutzge b ietsverord nung hingew iesen.

Flugsicherheit und  Luftverkehr
Die Konze ntrationszonen N r. 4 „Mesche d e N ord  – östlich B55“, N r. 5 „Eversb erg N ord w est – Große
Steinm e cke“ und  N r. 6 „Eversb erg N ord w est - Greverhage n“ b efind e n sich teilw eise innerhalb  d es
Anlagenschutzb ereiches d er Flugsicherungsanlage Mesche d e N SE (Fernm eld eturm  Mesche d e
„Stim m Stam m “). Im  Rahm en von Antragsverfahren für d ie Genehm igung von W ind e nergieanlagen
ist d as Bund esaufsichtsam t für Flugsicherung in Lange n zu b eteiligen.
Die Konze ntrationszone N r. 17 „Calle / W allen – Süd “ wird  in lateraler Ausd ehnung von d er äußere n
Hind ernisb egrenzungsflä che d es Flugp latzes Mesche d e-Schüren üb erlagert. Im  Rahm en von Antrags-
verfahren für d ie Genehm igung von W ind e nergieanlage n ist d as Dezernat 26 d er Bezirksregierung
Münster zu b eteiligen.

Gashochd ruckleitungen
Die Gashochd ruckleitung L6066 quert d ie Konzentrationszonen N r. 2 „Freienohl W est – süd liche
Rüm m e cke I“ und  N r. 3 "Freienohl-W est - süd liche Rüm m e cke II". Die Gashochd ruckle itung L6103
quert d ie Konzentrationszone N r. 5 „Eversb erg N ord w est – Greverhagen“.
Schutzstreife nb ereiche und  Vorsorgeab ständ e zu Leitungen b zw. Anlagen von Gashochd ruckleitun-
ge n sind  unter Berücksichtigung d er Vorgab en d er Deutschen Vere inigung d es Gas- und  W asser-
faches e.V. (DGVW ) b e i d er Planung von W ind e nergieanlage n zu b erücksichtige n. Die Thyssengas
Gm b H ist im  Zuge von Genehm igungsverfahre n innerhalb  d er o.g. Konzentrationszonen – auch im
Zusam m enhang m it d er Üb erfahrt von Leitungstrassen – zu b ete iligen. 


